
Investition in die
Zukunft: City BioMarkt

ist in Größe und
Ausstattung in

Ostbayern einmalig

sv. Der Name Pausch ist in der
Regensburger Bio-Branche gut
bekannt: Bereits 1986 eröffne-
ten Manuela und Hans Pausch
ihren ersten Naturkostladen
mit 50 Quadratmetern am
Rennplatz.
Die Nachfrage an ökologisch er-
zeugten Produkten wuchs, und
damit auch das Angebot: Inzwi-
schen ist der Laden am Renn-

Einzigartig in Ostbayern
platz über 300 Quadratmeter
groß. Der Erfolg des bisherigen
Marktes hat die Familie Pausch
nun dazu bewegt, ein weiteres
Mal zu wachsen: Zusätzlich
zum bestehenden Geschäft
wird in der Kumpfmühler Stra-
ße 8 ein moderner Naturkost-
fachmarkt mit über 730 Quad-
ratmetern eröffnet, der in dieser
Größe und Ausstattung in Ost-
bayern einmalig ist.
Damit investierte die Familie
viel Geld und Zeit, um in den
kommenden Jahren den Anfor-
derungen des Marktes und vor
allem der Kunden gerecht zu
werden.Weiterhin legen die In-

haber großen Wert auf die
Grundsätze der Ökobewegung:
Nachhaltigkeit und Fairness,
Förderung des regionalen biolo-
gischen Anbaus und die Erzeu-
gung natürlicher Produkte im
Einklangmit der Umwelt.
Am Rande der Regensburger
Altstadt, an der Kumpfmühler
Straße 8, haben Manuela und
Hans Pausch eine freundliche
Einkaufsstätte mit einem wun-
derbaren Ambiente und Pro-
dukten von bester Qualität ge-
schaffen und wünschen sich,
dass viele Kunden in Zukunft
den City BioMarkt mit Leben
füllen.

Nicht nur die Käsetheke lädt zum Schlemmen ein.

Edle Tropfen aus biologischem An-
bau gibt es in großer Auswahl.

Viel Wert wird auf saisonale Produkte regionaler Erzeuger gelegt.Ein Paradies für Teeliebhaber ist der neu eröffnete City BioMarkt .

Die Düfte der Natur – eingefangen in herrlichen Seifen.
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SCHAUFENSTER
AmDonnerstag, 28. Februar,
ab 8Uhr in der
Kumpfmühlerstraße 8

NEUERÖFFNUNG

Hofer Straße 37
93057 Regensburg
Telefon 09 41/6 95 35-0
Telefax 09 41/6 95 35-25

Baustoffe aller Art
rund um das Haus
rund um den Garten

www.baustoffkontor.de

Wir machens Sauber:
Unterhaltsreinigungen
Grundreinigungen
Fensterreinigungen
Sonderreinigungen
Bodenaufbereitung (Teppichreinigung, Beschichtungen)

Gabelsbergerstraße 11 – 93047 Regensburg – Tel: 0171/5360474

Hauptagentur
Martin Rehorik
Annahofstraße 8a
93049 Regensburg
Telefon 0941 3839914
rehorik@zuerich.de

aaaIhr Partner für Versicherungen,
Vorsorge und RisikomanagementTrockenbau Kittelmann

Holzdecken- und Dachfenstereinbau

Kohlenschachtweg 10, 93309 Kelheim
Tel. 0 94 05 / 96 14 44 od. 01 60 / 5 06 43 69

Generalunternehmer

Wir gratulieren zur Eröffnung!

Leopold Gravogl • Malermeister
Kahlhofstraße 6 • 92242 Hirschau
Telefon (0 96 22) 14 75
Telefax (0 96 22) 54 03
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HEIZUNG · LÜFTUNG · SANITÄR

Liskircherstraße 10
93049 Regensburg

Telefon (09 41) 2 97 05 55 · Fax (09 41) 2 87 79 D
T

P

Ausführung der
Heizungs- und Sanitäranlage

Wir bedanken uns für die angenehme
Zusammenarbeit und wünschen viel Erfolg

mit dem neuen City BioMarkt !

- An- und Verkauf von Gewerbeimmobilien
- Vermietung und Projektentwicklung

REGENSBURG. Rund 2000 Wahlhelfer
werden am Sonntag in den 153 Wahl
und 40 Briefwahlbezirken im Einsatz
sein. Vorher müssen sie alle die Schul-
bank drücken. In 150 Veranstaltungen
wurden sie bereits mit der Auszählung
mittels Barcode geschult. Seit Montag
finden zwölf weitere Schulungen statt,
bei denen es um Wahlrecht geht.
Denn nicht immer ist auf Anhieb er-
kennbar, ob ein Stimmzettel gültig

oder ungültig ist.
In Regensburg hat jeder der rund

100 000 Wahlberechtigten 51 Stim-
men: eine für einen der sechs OB-Be-
werber, und 50, die er einer Partei ge-
ben, die er aber auch auf die acht Stadt-
ratslisten aufteilen kann. Kumulieren
(die Vergabe von bis zu drei Stimmen
an einen Kandidaten) und Panaschie-
ren (das Ankreuzen von Kandidaten
verschiedener Listen) machen die Aus-
zählung nach dem bayerischen Wahl-
systemnicht gerade einfach.

Helmut Dutz, der Leiter des Bürger-
büros, räumt mit einemMissverständ-
nis auf: In Regensburg wird nicht
elektronisch gewählt, sondern nur

mittels Barcode elektronisch ausge-
zählt. Der Wähler in der Wahlkabine
oder – als Briefwähler – an seinem
Wohnzimmertisch macht seine
Kreuzchenmit demKugelschreiber.

Übrigens: Wer eine Liste ankreuzt
und zusätzlich Kandidaten dieser oder
einer anderen Liste Stimmen gibt,
wählt nicht etwa ungültig. „Einzel-
stimmvergabe geht vor Listenkreuz“,
erläutert Michael Vilsmeier. Auch das
müssen dieWahlhelfer lernen.

Bis gestern hatten bereits 11 700
Wahlberechtigte Briefwahl beantragt.
Vor sechs Jahren nutzten knapp
10 600 Regensburger diese Möglich-
keit.

2000Wahlhelfermüssen die Schulbank drücken
KOMMUNALWAHLRichtiges Zäh-
lenwill gelernt sein.
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VON CLAUDIA BÖKEN, MZ

Alle Wahlhelfer müssen geschult werden. Foto: altrofoto.de
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